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Niederschrift 
 

Sitzung des Ortsbeirats Richtsberg (öffentlich) 
 
 

Sitzungstermin: 19.01.2023  

Sitzungsbeginn: 18:05 Uhr  

Sitzungsende: 19:30 Uhr  

Ort, Raum: Gruppenraum BSF e.V., Am Richtsberg 66  

 
 

Anwesende  

Reguläre Mitglieder  

Erika Lotz-Halilovic  Ortsvorsteherin  

Bettina Böttcher-Dutton   

Bernd Hannemann ab 18.30 Uhr  

Dr. Gerhard Peleska   

Halina Pollum Schriftführerin 

Dr. Heinz Stoffregen 
Annelie Vollgraf 
 
Entschuldigt: 
Runhild Piper 

 

  

 

Gäste  

Robby Jahnke, Stadtwerke Marburg bis 19:15 Uhr 
Herr Fain, OP Marburg  
Frau Coda, BSF e.V 
und interessierte Bürgerinnen  

 

  

Protokoll: 
 

zu 1 Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende  

Die Ortsvorsteherin eröffnet die Sitzung um 18.05 Uhr und begrüßt die Anwesenden. 

 

zu 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 

 

 
Die Ortsvorsteherin stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
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Der von Dr. Stoffregen eingereichte Dringlichkeitsantrag „Konzessionsabgabe Stadtwerke an 
die Stadt Marburg“ erhält nicht das notwendige Quorum und wird auf die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung im Februar vertagt. 
(Abstimmung: 3 Ja-Stimmen Stoffregen (CDU), Böttcher-Dutton (SPD) sowie Peleska  
und 3 Nein-Stimmen Vollgraf (Grüne) Pollum und Lotz-Halilovic (SPD)) 
Die Tagesordnung wird somit unverändert in der vorliegenden Form angenommen. 
 
 

zu 3 a) Öffentlicher Nahverkehrsplan 2023, Stadtteil Richtsberg – Herr Jahnke, Stadt-
werke Marburg 

Herr Jahnke teilt mit, dass die Busse am Richtsberg alle erhalten bleiben. Im Laufe der Diskus-
sion wird der Wunsch geäußert, eine direkte Busverbindung an den Krekel zu schaffen. Dort 
müssen zahlreiche Menschen vom Richtsberg zu den zahlreichen, z.T. neuen, Ärztehäuser. 
Das Problem ist den Stadtwerken bekannt. Man arbeitet an einer Lösung. 
Es gibt Probleme für die Schulkinder, weil die Busse überfüllt sind. Herr Jahnke teilt mit, dass 
die Schulkinder außer Takt, zum Schulbeginn morgens zwischen 7:00 Uhr und 8:30 Uhr mit drei 
Gelenkbussen bedarfsmäßig gefahren werden.  
Dem Wunsch nach zusätzlichen Schnellbusangeboten kann leider nicht entsprochen werden. 
Weiterhin werden sämtliche Bushaltestellen barrierearm umgebaut und mit elektronischen In-
formationstafeln ausgestattet. 
Weitere individuelle Beispiele wurden im Rahmen der Diskussion vorgetragen und von Herrn 
Jahnke entsprechend Stellung dazu genommen.  
Ein Beispiel ist, dass die Stadtwerke die Schwierigkeiten zu den Lahnbergen mit dem UKGM 
und dem Betriebsrat aktuell besprechen. 
Bis März können noch Vorschläge eingereicht werden. Vermutlich im April wird das Stadtparla-
ment darüber beschließen und die Stadtwerke mit der Umsetzung beauftragt.  
 

zu 3 b) Sachverhalt des Sonderfahrplans/Stadtwerke der Busanbindung am Richtsberg 
bis März 2023 

Zum Notfahrplan berichtet Herr Jahnke wie folgt: Die Maßgabe für den Notfahrplan ist, wie viel 
Personal steht zur Verfügung. Durch hohen Krankenstand und trotz Unterstützung durch Fah-
rer, die sich schon im Ruhestand befinden, kann leider nicht der normale Fahrplan gefahren 
werden. Auch zu dieser Situation gibt es eine rege Diskussion.  
 

zu 4. Verschiedenes 

 
- Der nächste digitale Stadtlabortermin Freitag, 20.01.23 13-14 Uhr. 
- Termin zur Perspektivenwerkstatt „Beltershäuser Straße“ findet statt, Samstag, 

28.01.2023, 13:00 Uhr liegen die schriftlichen Einladungen vor und werden an Interes-
sierte verteilt. 

- Neue Dezernatsverteilungsplan wird verteilt 
- Herr Stoffregen informiert nochmals über die Regelungen der Konzessionsabgaben. 

Diese Informationen sollen beraten werden, wenn die zuständige Fachkompetenz an-
wesend ist. 

 
Marburg, den 20.01.2023 
 
 
 

                               
                    Ortsvorsteherin                                                      Schriftführerin 
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